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Dorothy Iannone. This Sweetness Outside of Time 
 

Konzert im Liegen: 

Leidenschaft und Ostinato – Ein Abend für Dorothy Iannone  
 

22.05.2014, 19:00 Uhr 

 

                                                   
 

Die Berlinische Galerie zeigt eine große Retrospektive der in Berlin lebenden Künstlerin Dorothy 

Iannone (*1933, Boston) mit dem Titel „This Sweetness Outside of Time. Gemälde, Objekte, 

Bücher und Filme 1959–2014“ (20.02.–02.06.2014). Im Rahmenprogramm, das in 

unterschiedlichen Formaten und Schwerpunktsetzungen auf die Themen der Arbeiten der 

Künstlerin Bezug nimmt, findet am 22.05.2014 das Konzert im Liegen „Leidenschaft und 

Ostinato“ statt.  

 

DJ Michael Glasmeier präsentiert in der Ausstellung Kantaten, Madrigale und Liebesarien aus 

dem Barock. Delirien, Glücksmomente, Trauer, Liebeswahnsinn, Tränen, Jubel und Loops 

können in neuen und alten Aufnahmen erlebt werden – darunter u.a. Werke von Händel, Vivaldi 

und Monteverdi. Neben Interpretationsvergleichen zur Aufführungspraxis so genannter Alter 

Musik stehen im Mittelpunkt jene Intensitäten und Affektsprachen, die trotz ihrer rhetorischen 

Künstlichkeit, zu der nur das Barocke fähig war, unmittelbar zu berühren vermögen. Gleichzeitig 

geht es um die Rolle des Rhythmus, der Wiederholung, der Variation und des Loops, die diese 

Musik zwischen Lamento und ekstatischem Tanz bestimmen.  

 

 

Dorothy Iannone, aus: Dialogues X, 1968/69 

Sammlung Aldo Frei, © Dorothy Iannone 

Foto: Jochen Littkemann 
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Es wird empfohlen, der Musik im Liegen zu lauschen. Yogamatten werden zur Verfügung 

gestellt. 

 

Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro 

Tickets sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich: an der Kasse der Berlinischen Galerie oder online 

unter www.berlinischegalerie.de/service/online-tickets. 

 

Das Konzert findet in der Ausstellung „Dorothy Iannone. This Sweetness Outside of Time“ 

statt. Dorothy Iannone nimmt in der Kunst des 20. Jahrhunderts eine besondere Stellung ein. 

Sie vereinigt in ihrem Werk, das sich inzwischen über fünfzig Jahre erstreckt, Malerei und 

Bilderzählung, autobiografisches Schreiben und Filmen. Seit den 1960er Jahren gilt sie als eine 

Pionierin im Kampf gegen Zensur, für freie Liebe und weibliche Sexualität. Künstlerisch und 

konzeptuell geht sie bis heute kompromisslos ihren eigenen Weg.  

 

Ausstellung mit freundlicher Unterstützung des Hauptstadtkulturfonds 

 

 

 

Nächste Veranstaltung im Rahmenprogramm:  

 

26.05.2014, 19:00 Uhr 

Filmreihe „Große Liebespaare“ 

Ausgehend von der Werkgruppe „Movie People“, die von der Künstlerin besonders geschätzte 

Filmliebespaare darstellt, zeigt die Berlinische Galerie das Western-Liebesdrama „Brokeback 

Mountain“ (2005) von Ang Lee 

Der Eintritt ist frei. 


